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Neue Leitung der Abteilung bilden + tagen

Einen personellen Wechsel gab es im Sommer 2023 an der Spitze der Abteilung  
bilden + tagen im Erzbischöflichen Generalvikariat. Der Abteilungsleiter und Direktor 
des Bildungs- und Tagungshauses Liborianum, Andreas Hölscher, hat seinen Dienst 
beendet. Nach elfjähriger Tätigkeit verabschiedeten ihn Vertreter des Erzbistums, Mit-
arbeitende, Kolleginnen und Kollegen sowie Partner in den Ruhestand. Gemeinsam 
dankten ihm der Diözesanadministrator Msgr. Dr. Michael Bredeck, dessen ständiger 
Vertreter Prälat Thomas Dornseifer und der Leiter des Bereiches Pastorale Dienste,  
Thomas Klöter, für sein jahrelanges Engagement in der Erwachsenen- und Familien-
bildung des Erzbistums. Die kommissarische Abteilungsleitung bis Ende 2024 haben 
Hans-Theo Sasse und Ludger Vollenkemper übernommen. Neue Direktorin des Bil-
dungs- und Tagungshauses Liborianum ist – ebenfalls kommissarisch – Linda Michalke.

Nachhaltigkeit rückt in den Fokus
Die Schöpfung mit geeigneten Maßnahmen 
bewahren – diese Zielsetzung passt optimal zu den 
Aktivitäten der Abteilung bilden + tagen. Durch die 
Gründung einer eigenen Arbeitsgruppe, die sich mit 
dieser Thematik beschäftigt, rückt die Nachhaltigkeit 
noch stärker in den Blickpunkt. Dabei geht es sowohl 
um operative Maßnahmen als auch um inhaltliche 
Akzentuierungen. Die AG Nachhaltigkeit führt die 
vielfältigen Aktivitäten in den einzelnen Einrichtun-
gen zusammen und kümmert sich um eine entspre-
chende Darstellung in der Öffentlichkeit. Dazu gehört 
auch die schwerpunktartige Beschäftigung mit der 
Nachhaltigkeit in diesem Jahresbericht.

UNSERE KENNZAHLEN  
AUF EINEN BLICK

Unterrichtseinheiten

69.866

Teilnehmertage

53.184

Übernachtungen

43.370

Veranstaltungen

4.227

Teilnehmer

47.649

3.820.917,24 € Umsätze Verpflegung = 2.294.849,72 €

Drittmittel

Umsätze Übernachtung = 1.557.267,55 €

Entgelte Teilnehmer = 1.736.366,12 €*Anmerkung: Bei den Zahlen handelt es sich um hochgerechnete Werte 
auf Basis der Daten zum 30.09.2023. 

Das neue Struktur-Projekt „Bildung 2030+“ bildet zusammen mit dem fortlaufenden 
Marketing-Prozess parallel zur operativen Bildungsarbeit den wesentlichen Schwerpunkt 
innerhalb der Abteilung bilden + tagen. Das Projekt soll bis Ende 2024 Optionen für die 
Profilierung und Gestaltung der Bildung im Erzbistum 2030+ erarbeiten. Es soll somit Ant-
wort geben auf die Frage „Wozu bist Du da, Bildung im Erzbistum Paderborn?“ und mögliche 
Umsetzungsszenarien aufzeigen. 

Projekt Bildung 2030+
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Kompetenz in der digitalen Welt

Mit der Premiere einer Qualifizierung zu Lern-
weltengestaltenden hat die Plattform  
wir.lernen des Erzbistums innerhalb der Abtei-
lung bilden + tagen im Frühjahr 2023 einen 
starken Akzent gesetzt. Mitarbeitende erlang-
ten die Kompetenz, Lerninhalte in der digitalen 
Welt selbstständig und kreativ zu gestalten. 
Die Qualifizierung wird 2024 für alle Interes-
sierten aus dem Erzbistum geöffnet. 

Interessenten können eine Nachricht an  
wir.lernen@erzbistum-paderborn.de senden.

#gemeinsam

#vielfaltEinrichtungsübergreifende AG:
queersensible Bildungsarbeit

Mit welcher Haltung begegnen wir Menschen und 
Zielgruppen? Steht unser Angebot tatsächlich allen 
Menschen offen? Oder haben wir blinde Flecken, 
wenn es darum geht, einladend und wertschätzend auf 
Menschen zuzugehen? Die einrichtungsübergreifende 
Arbeitsgruppe queersensible Bildungsarbeit setzt sich 
mit unterschiedlichen Aspekten dieses Themas aus-
einander und entwickelt Ideen sowie Empfehlungen für 
Veranstaltungen. Zur Verankerung als Querschnittthema 
ist das Projekt #gemeinsam.vielfalt.bilden gestartet. 
Unter diesem Hashtag gibt es Veranstaltungen, die sich 
direkt oder indirekt mit Vielfaltsaspekten befassen. Dazu 
gehörten im vergangenen Jahr ein Fachtag und eine Ver-
anstaltungsreihe „Intersektionale Gerechtigkeit“, die sich unter 
anderem mit den Themen Sexismus, Rassismus, Ableismus und 
Klassismus beschäftigte.

Optimiertes Marketing für bilden + tagen

Gute Bildungsarbeit ist wichtig, aber sie muss in den rele-
vanten gesellschaftlichen Bereichen auch bekannt sein. 
Vor diesem Hintergrund hat sich im Jahr 2021 ein Team 
aus Mitarbeitenden aller Einrichtungen der Abteilung bil-
den + tagen auf den Weg gemacht, um den gegenseitigen 
Austausch zu fördern sowie die Sichtbarkeit nach innen 
und außen kontinuierlich zu verbessern. Zwischenzeit-
lich haben sich mehrere Arbeitsgruppen gebildet, die in 
kleinen Einheiten effizient an den Projekten arbeiten. Das 
Spektrum reicht von der Gestaltung des Jahresberichts 
über die nutzerorientierte Optimierung der Homepage 
www.bildenundtagen.de, die Entwicklung und Umset-
zung von übergreifenden Werbekampagnen bis hin zur 
Bündelung und Aufbereitung der vielfältigen Aktivitäten 
im Bereich Nachhaltigkeit. Mit Wiltrud Schulte und  
Jennifer Spönlein koordinieren zwei Fachkräfte die  
Marketing-Projekte in der Abteilung bilden + tagen.

Stiftung „Bildung ist Zukunft“

Die Stiftung „Bildung ist Zukunft“ leistet durch 
die Förderung innovativer Bildungsprojekte einen 
Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung der katholi-
schen Erwachsenen- und Familienbildung. Die von 
der Bistumsverwaltung unabhängige Stiftung wird 
ehrenamtlich von einem dreiköpfigen Vorstand 
geleitet. Im Jahr 2023 hat die Stiftung „Bildung 
ist Zukunft“ zwei Projekte gefördert. Im Rahmen 
der „Ökumenischen Reli-Schülerakademie im 
Liborianum“ haben Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe Videoclips für die religiöse Bildungsar-
beit gestaltet. In der dreitägigen „Sommerkunst-
akademie der Katholischen Akademie Schwerte“ 
setzten sich Interessierte in unterschiedlichen 
Techniken (Objektkunst, Malen, Bildhauerei) mit 
ihrem Leben und ihrer Spiritualität auseinander. 
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kefb An der Ruhr

Diskriminierungssensible Familienbildung
Die Black Dads Readers aus Berlin lasen los – der Vorleseclub von 
Black Dads Germany für Schwarze Kinder und Familien bot im 
Oktober 2023 in der kefb An der Ruhr eine Lesung an. Die Veran-
staltung fand im Rahmen der Empowerment-Gruppe – Afro- 
Internationale Familien statt. Das Vorlesen aus den Büchern 
„Eine Familie wie unsere“ und „So schlafe ich! Und wie schläfst 
du?“ stieß auf große Resonanz. Die Organisatoren zeigten sich 
begeistert von dem Engagement der Familien und sind dankbar 
für diesen großartigen Beitrag zu einer diskriminierungssensi-
bleren Familienbildung. 

Vielfältige Naturerlebnisse 
Seit 2021 sind in der kefb An der Ruhr zukunftsweisende Koope-
rationen entstanden, die Familien für das Thema Nachhaltigkeit 
sensibilisieren und vielfältige Naturerlebnisse ermöglichen. Dazu 
gehören die nachhaltige Bewirtschaftung eines Bauernhofes, 
geführte Waldwanderungen sowie Tierbegegnungen mit Alpaka, 
Esel und Pony. Die verschiedenen Angebote sind stark nachgefragt.  

 
www.kefb.de

Unsere  
besondere  

Zahl

8.800
Teilnehmende nutzten Angebote der 

Familienzentren in 2023  

 

Katholische Akademie Schwerte

Blockseminar zum ökologischen Bauen 
Nachhaltige Aspekte finden zunehmend Eingang in das  
Programm der Katholischen Akademie Schwerte. In Kooperation 
mit der Universität zu Köln gab es im Wintersemester 2022/2023 
ein offenes Blockseminar zum ökologischen Bauen. Mit Blick 
auf die Architektur- und Stadtbaugeschichte beschäftigten 
sich Studierende und das interessierte Akademie-Publikum mit 
zukunftsorientierten Überlegungen. Am Ende des Seminars stand 
eine eindeutige Botschaft: Die Wende zum klimaneutralen Bauen, 
Wohnen und Leben muss sofort erfolgen, bevor es zu spät ist. 

Gottesglaube in der Musik 
Zu Ehren des emeritierten Erzbischofs Hans-Josef  
Becker fand der Dreikönigsempfang 2023 statt. Im Blick-
punkt stand dabei die Musik. Mit Choralvorspielen von 
Johann Sebastian Bach begann das Klavierkonzert, das 
unterschiedlichen Zeiten der Musikgeschichte mit Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Robert Schumann und Olivier 
Messiaen folgte. „Musik ist in Klang gegossenes Gebet“, 
sagte Dr. Raphael von Hoensbroech.   

 
 

 
www.akademie-schwerte.de

Unsere  
besondere  

Zahl

55
1968 erfolgte die Grundsteinlegung 

der Akademie. Somit gab es 2023 den 
55. Jahrestag.  

 

 
 

Hier geht es  
zum Video:

Hier geht es  
zum Video:

facebook.com/kefb.an.der.Ruhr @kefb_an_der_ruhr
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Katholische Landvolkshochschule Hardehausen

Ausräumen für die Ukraine
Vor dem Abriss des Bettenhauses konnte die Landvolks-
hochschule Hardehausen einen Großteil der Einrichtung an 
die Hilfsorganisation „Aid for Hope“ weitergeben. Zahl-
reiche Betten und Schränke wechselten den Besitzer. Dazu 
gesellten sich Toilettenschüsseln, Waschbecken, Dusch-
köpfe und Armaturen – alles, was weiter zu gebrauchen ist, 
montierten freiwillige Helfer aus den beiden Bettenetagen 
heraus. Die Spendengüter kamen gut in der Ukraine an und 
sind dort sehr wertvoll. „Damit können wir ein Krankenhaus 
in der Ukraine unterstützen“, berichtet Alexander Guwa, 
Geschäftsführer von „Aid for Hope“.

Sommerfest mit letzter Nacht
Das sechste Sommerfest bot die Gelegenheit, miteinander 
Gottesdienst zu feiern, bei Workshops wertvolle Anre-
gungen zu bekommen und vom Bettenhaus Abschied zu 
nehmen. Mitarbeitende, Freunde und Kuratorium begingen 
kurz darauf die „letzte Nacht“. Eine Versteigerung brachte 
erstaunliche Preise für Erinnerungsstücke, sodass eine 
Spende von 2.000 Euro an die ländliche Familienberatung 
möglich war. 
 

3

 
www.lvh-hardehausen.de

Liborianum Bildungs- und Tagungshaus

Erfolgreiche Premiere der LIBOFAIR 
Lust auf mehr nachhaltiges Leben machte das Liborianum bei der 
Premiere der Nachhaltigkeitsmesse LIBOFAIR. Wissensspiele, 
Präsentationen von fairen Produkten wie Lebensmitteln, Grill-
kohle, Kleidung und Möbeln, die Themen nachhaltige Bestattung, 
nachhaltige Geldanlage und Mobilität sowie regenerative Energie 
stießen auf starkes Interesse. Das Erzbistum informierte zu 
Klimaschutz und Schöpfungsverantwortung. Der große Zuspruch 
von Ausstellenden und Gästen zeigte, dass die Etablierung einer 
eigenen Nachhaltigkeitsmesse die richtige Entscheidung war. Die 
nächste Messe findet am 15.09.2024 statt.

Arbeitskreis Nachhaltigkeit 
Die seit November 2022 aktive Arbeitsgruppe sammelt Impulse und Vor-
schläge zu den Themen Nachhaltigkeit und Umweltschutz. An zwei Stellen 
im Haus können Mitarbeitende ihre Ideen in „FAIRbesserungsboxen“ ein-
werfen. Neben dem Erhalt des „GreenSign-Zertifikats“ der Hotelklassifizie-
rung hat das Liborianum beim Frühstücksbüfett wertvolle Verbesserungen 
erreicht, auch durch die Präferenz für lokale und Bio-Produkte.  

 
www.liborianum.de

Unsere  
besondere  

Zahl

8 
Kräutergärten mit frischen Kräutern 

für die Küche und für die Sinne gibt es 
im Liborianum.  

 

Hier geht es  
zum Video:

© Claudia Auffenberg / Der Dom

Hier geht es  
zum Video:

Unsere  
besondere  

Zahl

von 6 pädagogischen Mitarbeitern 
sind 2023 neu in das Team  

gekommen.

 

3

facebook.com/LVH.Hardehausen @lvh_hardehausen facebook.com/Liborianum @liborianum
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kefb Ostwestfalen

Bewegender Vortrag des ARD-Metereologen
Gemeinsam mit dem kbw Bielefeld e. V. informierte die kefb Ostwest-
falen bei einem Vortrag des ARD-Meteorologen Donald Bäcker über 
Ursachen und Folgen von Klimawandel und Wetterextremen. Im Fokus 
standen dabei vor allem lebensnotwendige Wandlungsmaßnahmen 
in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft mit Blick auf die Frage „Klima-
wandel – steht die Katastrophe bevor?“. Bäcker legte dar, wie weit der 
Mensch Mitverursacher ist. Zudem brachte er die Frage ins Gespräch, 
mit welchen gewandelten Grundhaltungen und schlussfolgernden 
Maßnahmen die Menschen ihr gemeinsames Haus retten können.

Frauen stärken im „Club Juno“
Gemeinsam mit dem Vauß-Hof e. V. bietet die kefb Ostwestfalen 
eine Veranstaltungsreihe im Rahmen des SDG zur Geschlech-
tergleichheit an. Das Ziel des Bildungstreff s „Club Juno“ ist es, 
Frauen durch die Auseinandersetzung mit Themen wie beispiels-
weise Mental Load, Achtsamkeit und Beziehungsgestaltung zu 
stärken. Gleichzeitig entstehen damit unterstützende Netzwerke.

www.kefb.de

Unsere 
besondere 

Zahl

184
Kooperationen umfasst die 

Partner-Liste der kefb Ostwestfalen

Sozialinstitut Kommende Dortmund

Start Now mit der Hauptschule am Hafen
Ein Musical-Projekt begeisterte 2023 in der Kommende. 
170 Schülerinnen und Schüler der Dortmunder Hauptschule 
am Hafen standen mit der internationalen Frauenband 
Gen Verde auf der Bühne: multiethnisch – multikulturell 
– mitreißend. Die Kommende Dortmund und ihre Stiftung 
beneVolens hatten das Projekt auf die Beine gestellt. Das 
Anliegen hat sich bewährt: benachteiligten Jugendlichen 
Vertrauen in ihre Talente zu schenken und sie ermutigen, 
selbstbewusst das eigene Leben zu gestalten. Viel Applaus 
und Anerkennung durch das Publikum waren der verdiente 
Lohn.

 Zertifi zierung mit dem EMAS-Siegel
Die Kommende Dortmund ist seit Sommer 2023 
eine registrierte EMAS-Einrichtung. Die Zerti-
fi zierung des Umweltmanagements nach dem 
Gütesiegel der EU erfolgte durch einen externen Gutachter. Dabei 
lobte Michael Sperling die gewissenhafte Umwelterklärung, die 
51 Seiten umfasst. Sie beinhaltet die Umweltleistungen sowie die 
Kernzahlen der Umweltauswirkungen und erläutert die geplanten 
Umweltmaßnahmen. 

  

Unsere 
besondere 

Zahl

1

www.kommende-dortmund.de

Die Kommende Dortmund ist seit 
Sommer 2023 als erste Einrichtung 

des Erzbistums mit dem EU-
Gütesiegel EMAS zertifi ziert. 

 
 

facebook.com/kefbostwestfalen @kefb_ostwestfalen

Hier geht es 
zum Video:
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kefb Südwestfalen

Familienkompass mit Nora Imlau 
Mehr als 330 Eltern und pädagogische Fachkräfte konnte die kefb 
Südwestfalen bei zwei Lesungen der Bestseller-Autorin Nora 
Imlau begrüßen. Verständnisvoll und fachkundig leuchtete Imlau 
aus, wie ein modernes, liebevolles Familienleben gelingen kann. 
Die Bedürfnisse der Großen wie der Kleinen müssten gleicherma-
ßen berücksichtigt werden. Drei Fixsterne benannte die Autorin 
zur Orientierung im Familienkompass: Bindung, Grenzen und Ver-
trauen. Im Anschluss an ihre Vorträge beantwortete Nora Imlau 
mit einem Schuss Humor zahlreiche Fragen. Danach signierte sie 
sowohl in Arnsberg als auch in Olpe eine Stunde ihre Fach- und 
Kinderbücher. 

Mit Volldampf in die Katastrophe? 
Drei Veranstaltungen zur Nachhaltigkeit waren eingebunden in die 
Renovabis-Ausstellung „Mit Volldampf in die Katastrophe?“. Im 
April referierte Dr. Thomas Henningsen in Bad Fredeburg („Unsere 
Umwelt zwischen Faszination und Zerstörung“), im Mai sprach  
Dr. Jörg Alt in Eslohe („Einfach anfangen. Ein Appell, die Zukunft 
zu retten“). Im November folgte ein Vortrag von Dr. Ulrich Leifeld 
(„Nachhaltigkeit und 
Schöpfung in den Welt-
religionen“). 

 
www.kefb.de

Unsere  
besondere  

Zahl

120
Teilnehmende waren bei der Ver-

anstaltung „Abenteuer Ausbildung“ 
für angehende Erzieherinnen und 

Erzieher dabei.  

 

Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius Elkeringhausen

Zukunftstag mit Blick auf das 100-jährige 
2029 feiert das Bildungs- und Exerzitienhaus St. Boni-
fatius Elkeringhausen seinen 100. Geburtstag. Um den 
Weg dorthin frühzeitig zu gestalten, trafen sich die Mit-
arbeitenden aller Bereiche bereits im Juli 2023 zu einem 
Zukunftstag. Was die Evaluationsbögen der Gäste in der 
überwiegenden Mehrzahl zeigen, brachten auch die Mit-
arbeitenden zum Ausdruck: Im Bildungshaus läuft vieles 
richtig gut. Aber auch Überlegungen zu Innovationen 
sowie neuen Perspektiven und Angeboten kamen nicht zu 
kurz. Auf dieser Grundlage kann es mutig und mit neuen 
Ideen in Richtung Zukunft gehen. 

Neu: Natur- und Umweltpädagogik 
Im Juli 2023 hat Erlebnispädagoge Raphael Jürgens die neu 
geschaffene Stelle als Natur- und Umweltpädagoge angetreten. 
Er wird das Seminarprogramm rund um die Themen „Wald“ und 
„Natur-Resilienz“ spürbar ausbauen. Die Zielrichtung ist klar: 
zeitgemäße Kurse zu Klimaschutz und Schöpfungsverantwortung 
voranbringen sowie das Bewusstsein zum nachhaltigen Umgang 
mit Umwelt und Natur fördern.  

 

 
www.bonifatius-elkeringhausen.de

Unsere  
besondere  

Zahl

375
Kurse haben in Elkeringhausen 
stattgefunden. 196 Haus- und  

179 Gastkurse.

 

 
 

Hier geht es  
zum Video:

facebook.com/kbsarnsberg @kefb_olpe, @kefb_arnsberg facebook.com/p/bildungshausstbonifatius @bildungshaus_bonifatius
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UNSERE ZENTRALEN ZIELE FÜR 2024

1. Ziel:  
Stabilisierung des  

Fördervolumens auf 
einem  

auskömmlichen  
Niveau

2. Ziel:  
Etablierung der neu 
entwickelten Lern-

plattform  
„wir.lernen“ im  
digitalen Raum

3. Ziel:  
Erschließung  

weiterer Förderbereiche  
(u. a. Kultur, Nachhaltigkeit, 

Gesundheit)

4. Ziel:  
Ausbau der  

Kompetenz als Dienstleister 
(u. a. für und in den pastoralen 

Räumen und dem EGV)

St. Bonifatius Elkeringhausen: 

Wie wirke ich? – Was wirkt wie? Präsentes 
Auftreten auf der „Bühne des Lebens“ 

18.–22. März 2024

Mir und anderen gerecht werden. Eine 
Einführung in die gewaltfreie  

Kommunikation 
10.–14. Juni 2024

Demokratie und Vielfalt fördern 
 21.–23. Juni 2024

15

HIGHLIGHT-VERANSTALTUNGEN IN 2024

kefb An der Ruhr: 

Vater-Kind-Kurs auf dem Bauernhof 
15. März – 7. Juni 2024

Zuhause bei Wildbiene, Ohrenkneifer 
und Co.  

13.  April 2024

Abenteuer mit Alpaka Balou und sei-
ner Crew – Was ist auf der Weide los? 

für Eltern mit Kindern ab 3 Jahren  
26. April 2024

kefb Ostwestfalen: 

Gendergerechte Sprache in der  
Liturgie 

27. April 2024

Wer alles gibt, hat die Hände frei –  
Leben und Spiritualität von  

Charles de Fouc 
3. Juni 2024

Stark in Beziehung: Mein Familien-
kompass – Lesung mit Nora Imlau 

 7. Juni 2024

Sozialinstitut Kommende Dortmund: 

19. Tag für Unternehmerinnen und 
Unternehmer 
15. April 2024

75 Jahre Sozialinstitut Kommende 
Dortmund 

5. Oktober 2024

Internationaler Kongress der Sozial-
akademien „Europa eine Seele geben“ 

Oktober 2024

LVH Hardehausen

Finde deinen Weg“ – Hardehausener 
Grundkurs 

15.–26. Januar 2024

Entspannt Eltern sein – neue Autorität 
leben  

9. März 2024

Landvolkkundgebung auf Libori  
 30. Juli 2024

kefb Südwestfalen: 

KI-Nutzung für mehr Effizienz und 
Leichtigkeit im Alltag  

11. März 2024

Reihe GEMEINSAM statt EINSAM 
Lesung: Mein Bergsommer 

 5. April 2024

Kaufst du noch oder pflanzt du schon? – 
Praxisworkshop  Bau von Hochbeeten & 

Gärtnern auf kleinem Raum  
 6. Mai 2024

Katholische Akademie Schwerte: 

Dreikönigsempfang und  
Verleihung des Communiopreises 

13. Januar 2024

Jahrestagung der VKRG Paderborn 
Was trägt uns?  

Zwischen religiösen Traditionen und 
spiritueller Sinnsuche 

7.  – 8. Februar 2024

Demokratie und Menschenrechte  
verteidigen – aus christlichem Geist 

6. – 8. September 2024

Liborianum Bildungs- und  
Tagungshaus: 

Geistlicher Abend  
4. Februar 2024 und  
24. November 2024

Zum Leben gehört mehr –  
Perspektiven für die Zeit im  

(Un-)Ruhestand 
7. – 8. Juni 2024

LIBOFAIR 
15. September 2024
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